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Wein-Abo Mai 2007  Weinmarkt Grieser 

Wein-Abo Mai 2005 Weinmarkt Grieser 

Monemvasia 
MMoonneemmvvaassiiooss  wweeiißß  22000055   
Griechenland 
Weiß 
Weine aus Griechenland 
… wenn Götter Gläser küssen. 

 
Erzeuger  Weinkellerei Monemvasia 
Typ  Weißwein 
Rebsorte 80% Kidonitsa, 15% Roditis, 5% Asprouda 
Jahrgang  2005 
Qualitätsstufe Landwein 
Ursprungsland Griechenland 
Weinbauregion Pelepones 
Lage Velies bei Monemvasia (200 m ü. N.N.) 
Ausbau Dem Most werden ausgewählte Kulturen von Trocken- 
 aktiv-Hefe zugesetz. Die Gärung findet in Edelstahltanks 
 bei niedriger Temperatur (14° – 16°C) während 15 bis 
 20 Tagen statt. 
Produktion 26.973 Flaschen 
Analyse  Alkohol: 12,5% vol, Säure: 6,0 g/l, Restzucker: 1,4 g/l 
Inhalt  0,75 l 
Barrique  Nein 
 
 
 
Hintergrund-Information: 
Die Weinkellerei Monemvasia ist ein aufstrebendes Unternehmen südöstlich von Sparta in 
der Region der byzantinischen Festungsstadt Monemvasia, die im Mittelalter u. a. wegen 
ihres Malvasia-Weines berühmt war. Vom Beginn des 12. Jahrhunderts an regierte der 
Malvasia-Wein die europäische Welt. Er wird immer noch in Italien, Spanien, Portugal, 
Madeira und sogar Kalilfornien produziert – und jetzt wieder an seinem eigentlichen 
Geburtsort: Monemvasia. 
 
Das Weingut Monemvasia wurde 1997 von Georgios Tsibildis zusammen mit K. Maroulakos 
und I. Trihilis gegründet und nach dem gleichnamigen Ort auf dem Peloponnes benannt. 
Diese Initiative war Teil eines großen Geschäftsplans mit einer klaren Zielsetzung: Die 
Wiederbelebung des Malvasia Weines an seinem Geburtsplatz. Er umfasste eine Reihe von 
Aktivitäten, angefangen von historischen Untersuchungen, über die Suche nach geeigneten 
Rebstöcken, den Weinanbau sowie schließlich die Herstellung des Weines. 
 
Die Weinkellerei Monemvasia begann als eine Forschungs-Stiftung innerhalb des EECPAVE-
Programms, das von VITRO und ETHIAGE betrieben wurde mit Unterstützung der Land-
wirtschaftlichen Universitäten von Athen und Thessaloniki. Es betraf die Erforschung und 
Entwicklung der vielen Traubensorten, die zur Produktion der Malvasia-Weine gehören. Die 
Gesellschaft verlegte sich dann auf die experimentelle Herstellung der Weine aus den zuvor 
genau bestimmten lokalen Weinsorten. Die Suche nach dem originalen Wein setzt sich fort. 
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Monemvasia hat eine gut ausgerüstete Weinkellerei gebaut, die Trauben der Region 
verarbeitet und Weine produziert, von denen einige biologisch hergestellt sind, wie z. B. 
auch Monemvasios. 
Die Monemvasia Weinkellerei fährt inzwischen fort, die ersten Weinberge in Privatbesitz 
mit lokalen Traubensorten anzulegen und hat nun die Rebstöcke in einem größeren 
Gebiet verbreitet. Auf ca. 100 ha stehen die Rebsorten Roditis, Moschofilero, Kidonitsa, 
Asprouda, Thrapsa, Petroulianos, Agiorgitiko, Mandilari, Mavraki, Mavroudi und Cabernet 
Sauvignon. 
 
Trinkempfehlung: 
Zu Meeresfrüchten, Gerichten mit weißer Sauce, Käse 
Trinktemperatur: 9° - 11°C 
 
Weinbeschreibung: 
Monemvasios weiß wird aus den örtlichen Sorten Kidonitsa und Asprouda unter Zuhilfe-
nahme von Roditis erzeugt. Kidonitsa und Asprouda sind lang vergessene Sorten, die zur 
Herstellung des legendären Malvasier-Weines verwendet wurden. Kidonitsa mit seinem 
größten Anteil gibt all seine aromatischen Qualitäten. Asprouda und Roditis ergänzen mit 
ihren fruchtigen Düften. 
Der Monemvasios weiß hat eine schillernd gelbgrüne Farbe und den Duft von Blumen, 
Birne, Aprikose und Zitrone. Er ist sehr ausgewogen und hat einen angenehmen, 
langanhaltenden Nachgeschmack. 
 
Weinbeschreibung "mit Seele" (A.W.):  
In der Nase: Frisches Gemüse sowie Birne und grüner Pfirsich 
Im Mund: Fein gezügelt, mit sehr interessanten, ungewöhnlichen Noten, betritt dieser 
Wein hochherrschaftlich den Gaumen. Seiner besonderen Art ist dieser Wein sich 
jederzeit bewußt und gibt die außergewöhnlichen Fruchtaromen in perfektester Art wider. 
Der Geschmack erinnert immer wieder aufs Angenehmste an frisches, grünes Gemüse 
sowie an grüne Birnen und deshalb wird er auch der perfekte Begleiter für blanchiertes 
Gemüse sein. Kusten- und Schalentiere oder auch mit diesem Wein gekochte Muscheln 
werden für den Gourmet zum unvergesslichen Erlebnis. Ob seiner außergewöhnlichen Art 
wird mancher der Weintrinker einen zweiten Schluck brauchen, um sich an diesen Wein 
zu gewöhnen, jedoch wird schnell klar, dass ein Perfektionist die drei Traubensorten 
Kidonitsa, Roditis und Asprouda gezähmt hat. Welch eine Freude, dass eines der ältesten 
Weinbaugebiete aus seinem Dornröschenschlaf erwacht und uns solche Weine bietet. Wir 
werden noch viel über das erwachende Griechenland reden und ich freue mich, dass wir 
endlich solche Weine aus diesem Gebiet probieren dürfen. 
 
 
 

 


